
Paris: Getreidekurse auf 1-Monatstief 

20.10.2022 (AMI) – Die russische Konkurrenz gegenüber EU-Ware ist 

weiterhin groß. Auch die Aussicht auf eine Verlängerung des 

Abkommens über den ukrainischen Exportkorridor wirkte sich auf die 

Notierungen aus.  

 

Die Pariser Weizenkurse gaben in der laufenden Berichtswoche kräftig nach. Am 19.10.2022 

schlossen die Notierungen bei 336 EUR/t, auf Wochensicht ist das ein Minus von 

17,25 EUR/t. Damit befinden sich die Weizenkurse auf dem niedrigsten Stand seit einem 

Monat. Auch die Maisnotierungen können das Vorwochenniveau nicht halten. Mit 327 EUR/t 

geben diese binnen 5 Börsentagen um 13,25 EUR/t nach, was der niedrigste Stand seit dem 

08.09.2022 entspricht.  

Weiterhin für Druck sorgt die große Konkurrenz aus Russland. Russisches Getreide ist 

gegenüber EU-Ware deutlich günstiger, das sorgt für eine abebbende Nachfrage nach 

westeuropäischen Lieferungen. Die aktuelle Exportnachfrage, insbesondere in Frankreich 

und Deutschland, ist äußerst gering. Händler wickeln lediglich die Verkäufe aus den 

Sommermonaten ab. Auch die Aussicht darauf, dass das Abkommen über den sicheren 

Handelsweg über das Schwarze Meer von Russland verlängert wird, wirkte sich auf die 

Notierungen aus. Die Gespräche zwischen Russland und den Vereinten Nationen bestärkten 

die Ansicht. Indes sind die ukrainischen Getreideexporte vom 01.10 bis zum 17.10.2022 trotz 

des anhaltenden Kriegsgeschehens lediglich 2,4 % unter Vorjahreszeitraum.  

Auch der in der 41. KW steigende Euro gegenüber dem US-Dollar drückte die Kurse. Die 

feste Währung schmälert die Wettbewerbsfähigkeit der EU-Ware auf dem Welthandel 

zusätzlich.  



Jüngst konnten die Getreidekurse an der Euronext ins Plus drehen. Grund dafür ist der seit 

Beginn der laufenden KW erneut schwächelnde Euro gegenüber dem US-Dollar. EU-Ware 

ist somit auf internationaler Bühne günstiger.  

 

Wie entwickelten sich die Kursverläufe für Weizen in Chicago? Und was sind die relevanten 

Einflussfaktoren der Getreidemärkte? Aktuelle Marktlagen, Hintergrundwissen und 

detaillierte Analysen finden Sie unter Markt aktuell Getreide. Nutzen Sie die 

Bestellmöglichkeiten im Shop und sichern sich noch heute Ihren Zugang zum 

Expertenwissen! 
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https://www.ami-informiert.de/ami-onlinedienste/markt-aktuell-getreide/analysen
https://www.ami-informiert.de/ami-shop/shop/detail?ai%5Bd_name%5D=Markt_aktuell_Getreide&ai%5Bd_prodid%5D=56&ai%5Bd_pos%5D=6&ai%5Bcontroller%5D=Catalog&ai%5Baction%5D=detail

